
 

Schutzgebühr 

Es fällt eine Schutzgebühr von 25 € an. 

Zahlungen bitten wir nach erfolgter Anmeldung 
an folgendes Konto zu richten: 

Empfänger: TU Berlin 
Kontonr.: 8841 0150 03 
BLZ:  100 900 00 
Verwendungszweck: Kap.36 Titel 11120, 
Kostenst.36311700, Teilnehmergebühr 
Bitte unbedingt vollständig angeben. 

 

Tagungsort 

Technische Universität Berlin 
Gebäude 20/21, 1. Etage, Raum 115 
Gustav-Meyer-Allee 25 
13355 Berlin 

 

 

 

 

 

Einladung exklusiv für Vertreter 

der öffentlichen Hand 

Seminarveranstaltung Grundlagen PPP 

am 24.04.2012 

in Berlin 
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Konzept 

Die Seminarveranstaltung dient der 
Auffrischung und Vermittlung der relevanten 
Grundlagen für die erfolgreiche Vorbereitung 
und Durchführung eines PPP-Projektes.  

Die Einschätzung der Eignung von Maßnahmen 
für PPP anhand der Bewertung 
effizienzsteigernder Faktoren bildet den 
Ausgangspunkt des Vormittags. Hieran 
anschließend werden die zentralen Elemente 
Wirtschaftlichkeitsvergleich, Vergabeverfahren 
und Verträge, Steuerliche und personelle 
Aspekte sowie Finanzierungs- und 
Versicherungsinstrumente dargestellt. 

Der Vormittag schließt mit wichtigen 
Entscheidungskriterien für die Auftragsvergabe 
und einer gemeinsamen Diskussion. 

Am Nachmittag werden die Grundlagen anhand 
des brandenburgischen Praxisprojektes 
Oberstufenzentrum Seecampus Niederlausitz 
vertieft. 

Die Veranstaltung endet mit der Vorstellung 
von Möglichkeiten zur Flexibilisierung von PPP-
Verträgen. 

 

 

 

 

 

Programm 

Vormittag 

09:00 Registrierung/Kaffee 

09:30 Begrüßung 
 Prof. Dr. Bernd Kochendörfer 
 TU Berlin 

09:45 Grundlagen PPP I 
 Prof. Dr. Dieter Jacob 
 TU Bergakademie Freiberg 

- Erfahrungen in Deutschland 
- Effizienzsteigernde Faktoren 
- Wirtschaftlichkeitsvergleich 

10:45 Kaffeepause 

11:00  Grundlagen PPP II 
 Prof. Dr. Dieter Jacob 

- Vergabeverfahren und Verträge 
- Steuerliche und personelle Aspekte 
- Finanzierungs- und 

Versicherungsinstrumente 
- Entscheidungskriterien der öffentlichen 

Hand 

12:00 Diskussion 
 Prof. Dr. Bernd Kochendörfer 

12:30 Mittagspause 

 

 

 

 

Nachmittag 

13:15 Praxisbeispiel Oberstufenzentrum 
Seecampus Niederlausitz 
Prof. Dr. Dieter Jacob 

 Referenten: 

Repräsentant  
Landkreis Oberspreewald Lausitz 

Dr.-Ing. Jan Miksch 
PSPC Berlin 

RA Andreas J. Roquette 
CMS Hasche Sigle, Berlin 

14:45 Kaffeepause 

15:00  Flexibilisierung von PPP-Verträgen 
 Dipl.-Ing. Marcus von Drygalski 
 TU Berlin 

15:30 Zusammenfassung und Ausblick
 Prof. Dr. Bernd Kochendörfer 

16:00 Ende 

 


